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Zwei Urgesteine verabschiedet

TSV Grebendorf würdigt Verdienste von Gisela Büchner und Edith
Kabacinski

Jahreshauptversammlung des TSV Grebendorf: (von links) Sascha Schwendt, Gisela Büchner,
Edith Kabacinski und Matthias Mengel. Foto: tsv grebendorf/nh

Grebendorf – In der außerordentlichen Jahreshauptversammlung des TSV
Grebendorf stand neben der Neuwahl des Vorstands ein weiterer Tagesord-
nungspunkt an: Die Verabschiedung der langjährigen Spartenleiterinnen Gi-
sela Büchner und Edith Kabacinski. Beide haben den TSV mehrere Jahr-
zehnte als Übungsleiterinnen mit großem Einsatz unterstützt.

Gisela Büchner gründete die Sparte „Damengymnastik II“ im Jahr 1985 und
leitete sie bis Mitte dieses Jahres. Nachdem sie ihren 80. Geburtstag gefeiert
hat, möchte sie sich aus der Spartenleitung zurückziehen. Gisela Büchner
wurde im Jahr 1983 zur ersten weiblichen Vorsitzenden des TSV Grebendorf



gewählt und übte ihr Amt erfolgreich über mehrere Wahlperioden aus. Sie
hätte die Sparte Damengymnastik gerne einer Nachfolgerin übergeben, bis-
her wurde diese noch nicht gefunden. Die Gruppe besteht nach wie vor und
sucht neue Wege, um weiterhin Zeit miteinander zu verbringen. Edith Kaba-
cinski war Lehrerin an der Meinhard-Schule und bemerkte, dass auch für die
Jüngsten Bewegung wichtig ist. Deshalb gründete sie 1971 das Kinderturnen,
das sich bis heute großer Beliebtheit erfreut. Dies sprach sich auch bei Eltern
aus umliegenden Orten herum und viele Neuanmeldungen erreichten den
Sportverein.

Nach Vollendung des 80. Lebensjahres soll auch für sie Schluss mit der Spar-
tenleitung sein. Viele Kleinkinder und ihre Eltern haben vom Kinderturnen
profitiert und waren mit Freude dabei. Glücklicherweise fanden sich zwei
neue Übungsleiterinnen, die nach erfolgter Einarbeitung von Edith Kabacin-
ski ihre langjährige erfolgreiche Arbeit fortsetzen werden.

Der TSV Grebendorf ist beiden zu großem Dank verpflichtet und würdigte
das große Engagement mit Worten und Präsenten.

Eingerahmt von dem neuen TSV-Vorsitzenden Sascha Schwendt und dem
scheidenden Vorsitzenden Matthias Mengel wurden beide unter großem
Beifall aus ihren Ämtern verabschiedet.  red/esp


